
horfam herabfehen, unD naht fich Dem $hrone. “Da ftür5t fich ihm mit erhenber
%itte Die ®öttin Der unfterblichen Geele, €Bfr)che, 511 %iif3en, ‘33ion9fos naht, um
ihm in echt griechifcher ($aftfreunbfchaft Die Schale voll 92eftar Dargubieten,
mährenb @ros auffpringt, ihm feine 2iebespfeile ins 85er5 511 bohren. 8equ
aber hebt abwehrenb unD %rieDen nerfünDenb Die ©anD unD fchaut Den er3iirnten
®ott in ruhiger iBürDe an, währenD er mit Der 2Rechten €I3fhches .Sjänbe ergreift,
als mofle er fie au fich empor5iehen.

€Das ift Die einfache .35aanung Des 85auptbi[bes. Sie erfIärt fich von ferft
als eine %erherrlichung Des 6ieges Der 2ehre 8efu über Die heflenifche fiultur.
93ie ®öttetburg mirD in $rümmer 3erfaIlen, Denn Die von Den 2Dioiren
prophegeite €chicffalsftunDe, Da 8eus feinen ihron Dem ($otte Der 53iebe unD Der
28erföhnung einräumen muß, ift gefommen. cSie ®ötter Des 8ichts entweichen,
umfonft wütet (€ros, feine *l3feiIe prallen an Dem reinen, unnermunbbaren .Sjer5en
Des 9iagareners ab; Der .Sjohn unD Der übermütige 6toI5 Der ®ragien finD mirfungsIos
unD nergebens, Denn Das antife Gchönheitsibeal mirD abgelöft Durch Die entfagenbe
€Demut Der $ugenDen, Die Die Schönheit nicht in Der 58erherrlichung Des fieibes,
fonDern Der 6eeIe fehen, nicht in Dionhfifä) heiteret Slebensauffaffung, fonbern in
frommer %Isfefe.

flßelch tiefe (?>eDanfenfchöpfung ift Diefes %Berf, in Dem an fühner ‘J3hantafie
unD an ®eDanfenarbeit mehr enthalten ift als in unenblich vieIen SR’iefen:
gemälDen.

®emif; ift, Daf; Diefes (?;emälDe, an Dem @Iinget etwa gehn {fahre ge:
arbeitet hat, in allen (Eingelheiten Durchfomponiert ift, aber in einer gang
anDeren QBeife, als Dies fonft üblich war. (Es ift eine Schöpfung auf völlig
neue 9Irt. ‘Die %erbinbung von ‘BIaftif, 9Irchiteftur unD €Uialerei ift von
einer groß5iigigen unD gefchIoffenen flBirfung troß reicher (5IieDerung in Den
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